
 

 

Wie im Himmel Jon Jarvis 10.03.2019 

Intro 

Was braucht es, dass folgendes Gebet beantwortet wird? 

Mt 6,10 Dein Reich komme. Dein Wille geschehe hier auf der Erde, wie im Himmel. 

Dieses Gebet wird in uns beantwortet, indem wir hier Erden genauso sind wie im Himmel. 

Doch das bringt ein Problem … 

Kann man gleichzeitig an zwei Orten sein? 

Vor kurzem war es für uns nicht möglich, an zwei Kindergeburtstagen und einer Geschenk 

Party für eine werdende Mutter zu sein. Und das auch noch an drei verschiedenen Orten. 

Entweder bist du bei einem dabei - oder bei beiden oder allen, aber dann nur mit geteiltem 

Herzen. 

Wir wissen, dass wir nicht an zwei Orten gleichzeitig sein können. 

In der Welt nicht von der Welt 

Wenn du in der Kirche oder der Gemeinde aufgewachsen bist, dann hast du wahrscheinlich 

folgenden Satz schon einmal von einem Elternteil oder Jugendleiter gehört: 

"Du sollst in der Welt sein, aber nicht von der Welt." 

Nirvana-T-Shirts, Nachtclubs ... 

Der Satz ist eigentlich eine Umschreibung von Johannes Kapitel 17, in der Jesus kurz vor 

seiner Festnahme und seinem Tod für seine Jüngern betet: 

Joh 17,13 Jetzt komme ich zu dir zurück. Aber dies alles wollte ich noch sagen, solange ich 

bei ihnen bin, damit meine Freude auch sie ganz erfüllt.  

Joh 17,14 Ich habe ihnen deine Botschaft weitergegeben, und die Welt hasst sie deswegen, 

weil sie ebenso wie ich nicht zur Welt gehören.  

Joh 17,15 Ich bitte dich nicht, sie aus der Welt zu nehmen, aber schütze sie vor der Macht 

des Bösen!  

Joh 17,16 Sie gehören ebenso wenig zur Welt wie ich. 

Joh 17,17 Lass ihnen deine Wahrheit leuchten, damit sie in immer engerer Gemeinschaft 

mit dir leben! Dein Wort ist die Wahrheit!  

Joh 17,18 Wie du mich in die Welt gesandt hast, so sende ich sie in die Welt.  

Joh 17,19 Für sie gebe ich mein Leben hin, damit ihr Leben ganz dir gehört. 

Separatisten von dieser Welt oder dem Reich der Erde? 

Nicht hier. Jesus betet nicht, dass wir hier rauskommen. 

Er betet für uns, weil er uns hierher gesandt hat. 

An unseren Arbeitsplätzen, in unsere Schulen, in unsere Stadt. 

Jesus wird dich nicht aus einem Ort herausziehen, in den er dich hinein gesandt hat. 

Können wir an zwei Orten gleichzeitig sein? 

Ja. Wir sind in Christus und in diese Welt gesandt. 

  



 

 

Das Königreich ist nahe 

Lass uns das noch ein bisschen genauer ansehen. 

In dem Moment, in dem du dich entscheidest, Jesus nachzufolgen, da beginnst du zu 

erkennen, dass deine wahre Identität im Gleichschritt mit dem Himmlischen Einen ist, der 

dich erschaffen hat. 

Biblisch gesprochen geht es darum, zu welchem Königreich du gehörst. 

Und dies war das zentrale Thema von Jesus in seiner Botschaft. 

Mt 4,17 Von da an begann Jesus zu predigen: "Kehrt um zu Gott! Denn jetzt beginnt das 

Reich Gottes!"  

Mk 1,15 "Jetzt ist die Zeit gekommen, das Himmelreich ist nahe. Tut Buße, und glaubt an 

die rettende Botschaft!" 

Jesus verkündet, dass das Reich Gottes das Reich der Erde berührt. 

Das ist die gute Nachricht! 

Alle warteten auf dieses neue Königreich, von dem die Propheten und Dichter der Schrift 

immer gesprochen hatten. 

Himmel und Erde 

"Am Anfang..." 

Dunkelheit, formlos, nur Leere, Wasser ... CHAOS! 

In dieses Chaos hinein brachte Gott seine Ordnung, ein Abbild, ein Übertragen eines 

Persönlichkeitsbildes. 

Der Mensch würde das Reich der Erde regieren. 

So kommt Jesus, der Göttliche in menschlicher Gestalt, aus dem Reich Gottes, aus dem 

Himmel, in das Reich der Erde. 

Seine Menschwerdung zeigte, was es wirklich bedeutete, vom Himmelreich zu sein, aber in 

das Reich der Erde gesandt zu werden. 

Folge Jesus. 

Lebe in der Überschneidung, der Überlagerung, wo sich Himmel und Erde berühren. 

Sei du das Reich Gottes, Gesandt in das Reich der Erde. 

Denn biblisch gesprochen ist das Königreich nicht nur ein Ort zu dem du hingehst, sondern 

etwas, das du gleichzeitig sein könntest. 

Das Königreich der Erde hat seine eigenen Verhaltensmuster. 

Wir werden jedoch ermutigt, diesen Verhaltensmustern nicht zu folgen, weil das Reich 

Gottes eigene Verhaltensmuster hat, nach denen wir leben sollen. 

Neues Verhaltensmuster, neue Ordnung, neue Autorität. 

Himmel und Erde sind in vielerlei Hinsicht voller Gegensätze. 

Der Himmel ist wie ... 

Die Erde ist wie ... 

Das Reich Gottes zeigt sich mit den Worten, die du sprichst, und in den Taten, die du tust. 

  



 

 

Leben wie im Himmel 

"Es steht geschrieben, aber ich sage euch ..." 

Jesus hat das Manuskript umgeschrieben. 

Er verkündet, dass das Reich Gottes nahe ist, und zeigt dann durch seine Worte und Taten 

sehr genau wie dieses Reich ist - wie im Himmel, so auf Erden. 

• In diesem Königreich versetzt unser Glaube die Berge. 

• In diesem Königreich halten wir die andere Wange hin. 

• In diesem Königreich gehen wir die zweite Meile. 

• In diesem Königreich geben wir nicht nur unser Hemd, sondern unsere ganze 

Kleidung. 

• In diesem Königreich werden alle Arbeiter gleich bezahlt. 

• In diesem Königreich wird der Geringste als der Größte betrachtet. 

• Großzügigkeit übertrifft Fairness. 

• Barmherzigkeit und Gnade übertrifft die Regeln.  

• Cents können wertvoller sein als der Euro. 

Ich bin nicht so ganz davon überzeugt, dass es unsere Aufgabe ist, in das Reich der Erde 

geschickt zu werden, um zu verkünden "Kehre um oder brenne in der Hölle!“ 

Denn das Reich Gottes, wenn es im Reich der Erde gelebt wird, fördert das Florieren der 

Menschen. 

Das Reich Gottes wendet unsere Angst, Furcht, Selbstsucht, Gewalt, Gier etc. 

Lasst uns zu unserer eigentlichen ersten Berufung zurückkehren. 

Sei ein Träger von Gottes Himmelreich, der im Himmelreich regiert, und dich in das Reich der 

Erde gesandt hat. 

Wir dürfen diese Welt nicht meiden. 

Wir sollten sie umarmen. 

Neues Leben kann hier gefunden werden, 

Es kann hier genau so sein, 

wie es im Himmel ist. 

Jesus hat dich gesandt. 

Nicht diese Welt zu meiden, 

sondern mittendrin zu sein. 

Um die Muster seiner Welt darzustellen: den Himmel. 

Sein Ebenbild zu tragen. 

Dieser Welt zu zeigen, dass Gott anwesend ist. 

Dieser Welt zu zeigen, wie sie aufblühen kann. 

Dass die Menschheit gedeihen kann. 

Das, wenn Sein Reich kommt, 

und sein Wille geschehe, 

es auf Erden ist wie im Himmel. 


